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Der Junior-Schiedsrichter

Junior-Schiedsrichter sind Jugendliche mit handballerischem
Hintergrund, die ohne umfassende regeltechnische Ausbildung Spiele 
der eigenen Jugend in Ihrem Verein leiten sollen.

• Nur Heimspiele

• Es erfolgt eine Beschränkung auf Spiele der D-Jugend, die E-Jugend wird 
aufgrund der Komplexität der Regeln (2mal 3 gg. 3) hiervon ausgenommen

• Voraussetzungen für Junior-Schiedsrichter: 

 Alter zwischen 14 Jahre und 18 Jahre

 Teilnahme an einer Schulung in Form einer „Einweisung“ (ca. 3 Stunden) 

• Es erfolgt keine Anrechnung auf das SR-Soll
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Der Junior-Schiedsrichter

– Die Einteilung der Junior-Schiedsrichter erfolgt durch den Heimverein, 
Meldung an den Einteiler Jugend-Schiedsrichter wie bisher.

– Die Vereine müssen sicherstellen, dass die Junior-Schiedsrichter 
„geschützt“ und unterstützt werden. Dazu benennt der Verein zu jedem 
Spiel, das durch einen Junior-Schiedsrichter geleistet wird, einen jeweiligen 
Paten. 

– Die Anwesenheit eines verantwortlichen Paten ist Pflicht. Ausbleiben/ 
Fehlen wird bestraft. 

– Die Bezahlung für den Junior-SR liegt in der Verantwortung der 
Heimvereine. Der SR-Ausschuss empfiehlt, eine 
Spielaufwandsentschädigung zu zahlen, Höhe ca. 15,00 Euro / Spiel
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Ausbildung und Ausstattung

Die Ausbildung erfolgt auf der Basis des Multiplikatoren-Prinzips:
– Der HVR bietet eine Schulung für Vereinsverantwortliche(n) an, die wiederum in ihren 

Vereinen dann die Ausbildung der Junior-Schiedsrichter übernehmen.

– Zur Sicherstellung eines einheitlichen Standards werden die Lehrmaterialien zentral erstellt 
(SR-Lehrwart / SR-Ausschuss ) und den Vereinsverantwortlichen zur Verfügung gestellt. 

– Die Organisation der Lehrveranstaltungen obliegt den Heimvereinen, die Termine der 
Schulungsveranstaltung sind dem HVR mindestens 2 Wochen vor der Veranstaltung 
mitzuteilen.

– Die Namen der Junior-Schiedsrichter sind nach der „Einweisung“ dem HVR zu melden.

– Schulungstermine sollten vorwiegend in der Hinrunde sein, damit auch zeitnahe Einsätze 
der Junior-SR möglich sind.  

– Die Ausstattung des Spielleiters (Kleidung (T-Shirt, Hose), Pfeife, Disziplinarkarten) wird 
vom Heimverein gestellt.
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Angedachte Lehrinhalte

• Kurzeinweisung Regeln

• Der Spielberichtsbogen und die zugehörige Abwicklung

• Offensive Spielweise im D-Jugendbereich
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Grober Zeitplan

• 10.12.2016: Vorstellung des Junior-Schiedsrichter-
konzepts an die Vereine

• Bis Ende Feb. 2017: Erstellen des finalen Konzepts und 
Verabschiedung im SR-Ausschuss 

• Bis Ende April 2017: Erstellen der Lehrinhalte 

• Sommer 2017: Schulung der Vereins-Mulitplikatoren
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Der Junior-Schiedsrichter
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Zusammenfassung der Diskussion (10.10.2016)

• Die Anwesenden unterstützen grundsätzlich das Konzept, 
wünschen allerdings anstelle der D-Jugend für Junior-SR die E-
Jugend als Altersklasse für deren Einsatz festzulegen.

• Ausbildungsdauer für Junior-SR ca. ½ bis ¾ Tag. 

• Unmittelbar vor Saisonbeginn 2017/2018 soll eine 
Pflichtveranstaltung für die E-Jugend-Trainer / MVs 
stattfinden, um auch diese mit in dieses Projekt einzubinden.

• Es besteht generelles Einvernehmen, dass insbesondere junge 
SR mehr gegen Pöbeleien von Außen geschützt werden 
müssen (Aufgabe der Vereine!)
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